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Anmeldeschluss: 
Anmeldeschluss für Anträge zur Sitzung des Gemeinderats 
am 1. August 2023 ist Freitag, 21. Juli 2023.

Die Sitzungstermine und jeweiligen Tagesordnungen fin-
den Sie unter: www.eiselfing.de

Ihr Kontakt 
zum Bürgermeister:
Georg Reinthaler
Josef-Huber-Straße 14 
83549 Eiselfing

Telefon dienstlich: 08071/9097-14
Telefon privat: 08071/55 71 687
Mobil: 0176/728 301 00
E-Mail: buergermeister@eiselfing.de

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung:
Mo. 08.00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Di. 08:00 - 12:00 Uhr
Mi.  kein Parteiverkehr
Do.  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
Terminabsprachen im Einzelfall sind nach wie vor möglich. 
Tel. 08071-9097-0

Der Behindertenbeauftragte der Gemeinde Eiselfing, 
Herr Rupert Ober, ist erreichbar: 
Tel.: 08071-1349 
Anschrift: 
Lindenweg 6
83549 Eiselfing 

Die Seniorenbeauftragten der Gemeinde Eiselfing, 
Frau Renate Hanslmeier (Pfarrweg 3, 83549 Eiselfing) 
und Frau Maria Bösch (Ostermühl 2, 83549 Eiselfing), 
sind erreichbar: Tel. 08071/5264121 und 08071/5680

Der Jugendbeauftragte der Gemeinde Eiselfing, 
Herr Alexander Lax, ist erreichbar: 
Tel.: 0179/1289973
Anschrift: 
Ziegeleistraße 8
83549 Eiselfing

Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofes:
Di. 14:00 - 16:00 Uhr
Fr. 13:00 - 16:30 Uhr
Sa. 08:30 - 12:00 Uhr

Termine Müllabfuhr:
Leerung Blaue Papiertonnen: Di., 11.07.
Leerung Restmülltonnen: Di., 11.07., Di., 25.07.
Leerung der 1.100 l Müllgroßbehälter: Mi., 05.07., 
Mi., 12.07., Mi., 19.07., Mi., 26.07.

Bekanntmachungen: 
Bekanntmachungen, die an der 
Amtstafel der Gemeinde Eiselfing 
veröffentlicht werden, sind auch im 
Internet zu finden unter:
www.eiselfing.de

Technik-Service Stocker

Verkauf und Reparatur

· Fernseher
· Haushaltsgeräte
· SAT-Anlagen
· PC und Notebooks
· Kaffeevollautomaten
· Telefonanlagen
·Überwachungs- & Alarmanlagen
· Thermomix Reparatur

Installation PC-Netzwerktechnik

Tel. 08075 643 · Osendorf 14 · 83123 Amerang
tv-stocker@web.de   IQ-TechnikServiceStocker.de

Über 2 Mio. Ersatzteile auf elektronik48.de

Verkauf und Reparatur

Haushaltsgeräte

 PC und Notebooks
Kaffeevollautomaten

& Alarmanlagen
Thermomix Reparatur

& Alarmanlagen

Fachgeschäft in Osendorf (direkt an der B304)
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr | 13 - 17 Uhr
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Aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 6. Juni 2023

(Alle Beschlüsse einstimmig, sofern nicht anders angege-
ben)

01. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sit-
zung des Gemeinderats vom 2. Mai 2023
02. Antrag des Deutschen Alpenvereins, Sektion Wasser-
burg am Inn, auf Förderung eines Boulderraums: Präsenta-
tion des Projekts und Beschlussfassung
03. Bauanträge
03.A Nutzungsänderung: Einbau einer Hackschnitzelhei-
zung in die bestehende Gerätehütte und Holzlege auf dem 
Grundstück FlNr. 2455/3 der Gemarkung Aham (Obere 
Bergstraße 6, Bergham)
03.B Vorbescheid: Ausbau des landwirtschaftlichen Gebäu-
des zu einer weiteren Wohneinheit auf dem Grundstück 
FlNr. 525 der Gemarkung Schönberg (Wimpasing 1)
03.C Vorbescheid: Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Garage und Nebenräumen auf dem Grundstück FlNr. 320 
der Gemarkung Schönberg (Erpertsham 4)
04. Aufstellung eines Bebauungsplans „Bachmehring-
Südost“ im vereinfachten Verfahren gem. § 13b BauGB: 
Billigung des Planentwurfs und der Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Träger*innen öffentlicher Belange gem. § 
3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB (14:1)

05. 1. Änderung des Bebauungsplans „Weiherfeld“ in Ei-
selfing: Behandlung der Stellungnahmen der Träger*innen 
öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit; Satzungsbe-
schluss
06. Aufstellung der Klarstellungs- und Einbeziehungssat-
zung „Dirnecker Straße“ in Bachmehring gem. § 34 Abs. 4 
Satz 1 Nr. 1 und Nr. 3 BauGB: Billigung und Wiederho-
lung des Verfahrens gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB
07. Aufstellung einer Außenbereichssatzung für den Orts-
teil Gammersham: Behandlung der Stellungnahmen der 
Träger*innen öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit; 
Satzungsbeschluss
08. 1. Änderung des Bebauungsplans „Hochfeld BA 2“ der 
Gemeinde Babensham im vereinfachten Verfahren gem. 
§ 13 BauGB: Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger*innen öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB
09. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung (BGS/
EWS) der Gemeinde Eiselfing (keine Beschlussfassung)
10. Genehmigung der Niederschrift zur Sitzung der ARGE 
Flächennutzungsplan für den Raum Wasserburg am Inn 
vom 20. April 2023
11. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentli-
chen Sitzung des Gemeinderats vom 2. Mai 2023 (keine 
Beschlussfassung)
12. Sonstiges (keine Beschlussfassung)

Das Beratungsangebot ist vielfältig: Informationen zu Pfle-
geleistungen, zur Pflegegeldbeantragung, Möglichkeiten 
zur Inanspruchnahme des Entlastungsbetrags und der Ver-
hinderungspflege. Tages- und Kurzzeitpflege – was bedeutet 
das? Welche Unterstützung gibt es eigentlich, was steht mir 
oder meine Angehörigen noch zu, wovon ich nichts weiß? 

Der Pflegestützpunkt ist Lotse und Wegweiser durch diesen 
„Pflegedschungel“. Angehörige und Ratsuchende werden 
ebenso beraten wie Pflegebedürftige und Zukunftsplaner. 
Leistungen und Möglichkeiten werden umfassend erklärt, 
der individuelle Hilfebedarf wird eruiert, um für jeden eine 
passende Form der Unterstützung und Versorgung zu fin-
den. 

Die Mitarbeiterinnen nehmen sich ausreichend Zeit, um 
sich intensiv mit der persönlichen und individuellen Situ-
ation auseinander zu setzen. Neben der Hauptstelle in Ro-
senheim, Wittelsbacher Straße 38, gibt es Außenstellen in 
Feldkirchen-Westerham, Oberaudorf, Rimsting und Was-
serburg am Inn. Auch Hausbesuche werden angeboten. 

Melden Sie sich gerne telefonisch unter 08031-3922297.

Der Pflegestützpunkt Rosenheim – das neutrale und kostenlose 
Beratungsangebot von Stadt und Landkreis Rosenheim
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Stauden  •  Hortensien  •  blühende Rosen

Reisach 8 • 83512 Wasserburg
Mo - Fr: 8 - 18 Uhr • Samstag: 8 - 14 Uhr

info@zaubergarten-ried.de
Tel. 08071  -  9 22 76 7008071  -  9 22 76 70

Baumschule - Gärtnerei
www.zaubergarten-ried.de

Gegenstand Datum Fundort
Jacke 13.12.22 Autohaus Gartner
Blauer Wellensittich 16.01.23 Autohaus Gartner
Schlüssel mit Anhänger 28.02.23 Zwischen Kindergarten, Schule u. Sporthalle
Schlüssel 06.03.23 Eingang Schule, Pfarrer-Möderl-Weg
Brille 06.03.23 Eingang Schule, Pfarrer-Möderl-Weg

Für gefundene Tiere und gefundene Handys gelten 
abweichende Regelungen, die im Bedarfsfall im 
Fundbüro erfragt werden können.
Hat sich innerhalb von sechs Monaten nach der 
Anzeige des Fundes bei der Gemeinde kein Eigentümer 
gemeldet, erwirbt der Finder grundsätzlich das Eigentum 
an der Sache. Der Finder wird nach Ablauf der Frist 

benachrichtigt, dass die Fundsache abgeholt werden 
kann. Der Finder muss allerdings weitere drei Jahre 
lang mit einem Bereicherungsanspruch des früheren 
Eigentümers rechnen.
Verzichtet der Finder auf die Sache, so geht das Eigentum 
auf die Gemeinde über (§ 976 Abs. 2 BGB).

Im Fundamt der Gemeinde Eiselfing wurde abgegeben:

Aus dem Fundamt

Anfang Juni wurden im Eiselfinger Rathaus insgesamt 373 
Unterschriften für ein Bürgerbegehren „Stoppt den Solar-
park Perfall-Eiselfing“ eingereicht.

Ludwig Senft (links) übergab die Listen mit entsprechen-
der Fragestellung und Begründung an Bürgermeister Ge-
org Reinthaler. Die Gemeindeverwaltung prüft nun, ob die 
Unterzeichnenden am Tag der Einreichung jeweils Bürger 
der Gemeinde Eiselfing waren und deren Unterschriften 
somit gültig sind. Parallel dazu wurde die Fragestellung mit 
Begründung zur rechtlichen Prüfung bereits an die Kom-
munalaufsicht im Landratsamt Rosenheim geschickt.

Gemäß Artikel 18a der Bayerischen Gemeindeordnung 
muss der Gemeinderat Eiselfing spätestens einen Monat 
nach der Einreichung des Bürgerbegehrens über dessen 
Zulässigkeit entscheiden. Diese Abstimmung ist nach Ab-

Bürgerbegehren zum geplanten Solarpark Perfall
schluss der oben genannten Prüfungen für die kommende 
öffentliche Sitzung am Dienstag, den 4. Juli 2023, vorge-
sehen.
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Für 25 Jahre im öffentlichen Dienst wurde der Geschäfts-
leiter im Eiselfinger Rathaus, Laurentius Fischer, kürzlich 
ausgezeichnet. Die verdiente Ehrenurkunde des Freistaats 
Bayern dazu überreichte ihm im Rahmen einer Gemeinde-
ratssitzung sein Chef als Bürgermeister, Georg Reinthaler. 
Seit 2015 schon als Bauamtsleiter im Rathaus tätig, über-
nahm Fischer am 1. Mai 2022 zusätzlich die wieder zu 
besetzende Stelle in der Verantwortung als Amtsleiter der 
Verwaltung im Gemeindeamt. 

Der eigentlich gelernte Technische Zeichner konnte seine 
beruflichen Bildungen in seiner Zeit bei der Bundeswehr 
zielgerichtet verändern und ausweiten. Dort wurde er zu-
nächst Bürokaufmann und „hinten drauf“, wie er einmal 
sagte, noch Verwaltungsfachwirt. Nach dieser Zeit trat er 
beim Landratsamt in Landshut in ein unbezahltes Ausbil-
dungsverhältnis ein, das er als Verwaltungs-Betriebswirt 
abschloss. 

Im Rathaus seines Geburtsorts Pfeffenhausen übernahm er 
dann das Amt eines Gemeindekämmerers. Allerdings nur 
für kurze Zeit. Sein Vorgänger in dieser Funktion, der ins 
Bauamt gewechselt war, wollte lieber wieder Kämmerer 
sein. So erhielt Laurentius Fischer doch noch den Posten, 
auf den er eigentlich schon spekuliert hatte. Er wurde für 
zwölf Jahre Bauamtsleiter. Nach dieser Dienstzeit verschlug 
es ihn aus privaten Gründen nach Prien. Auch dort war er 
Mitarbeiter im Bauamt der Marktgemeinde am Chiemsee.

Die immer größer werdende Gemeinde Eiselfing brauchte 
schließlich 2015 einen Bauamtsleiter. Bis zu diesem Zeit-

punkt gab es diese Stelle im Gemeindeamt noch nicht. 
Laurentius Fischer bewarb sich bei der Ausschreibung um 
die Stelle, denn er wollte in einer Gemeinde bauliche Ge-
samtprozesse bewegen und begleiten. Zudem konnte er die 
neue Behördenaufgabe im Eiselfinger Rathaus mit seiner 
Erfahrung und seinem Wissen selbst aufbauen. 

Eine der wesentlichen Herausforderungen als Geschäftslei-
ter im Rathaus und als Bauamtsleiter sieht Laurentius Fi-
scher in der Bestandssicherheit für die Schule und dabei 
besonders die Erhaltung des Mittelschulstandortes. Ebenso 
in einer Lösung der Eiselfinger Verkehrsprobleme sowie die 
Entwicklung von Siedlungskonzepten, die für die Gemein-
de in ihrer Gesamtheit machbar und für die Bürgerschaft 
nachvollziehbar sind. 

Text und Foto: Andreas Burlefinger

Dienstjubiläum für Laurentius Fischer im Eiselfinger Rathaus

Mit unserer 75 jährigen Erfahrung erledigen wir für Sie  

alle Formalitäten einer Bestattung und stehen Ihnen im 

Trauerfall rund um die Uhr zur Verfügung.

Michaela Aringer
Ihre Trauerberaterin für Eiselfing und Umgebung

TRAUERBERATUNG

Wasserburg . Klosterweg 12 . 08071 50112
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Wir suchen Sie (m/w/d)

für unser Team
imFahrdienst

Rufen Sie uns an:
 08031-33333
oder bewerben Sie
sich direkt online…

(Eine ideale Tätigkeit als
Zusatzverdienst, z.B. zur Rente)

83022 Rosenheim  malteser-rosenheim.de
Rathausstraße 25Malteser Hilfsdienst gGmbH,

Beim massiven Brandereignis am Fronleichnamstag, den 
8. Juni 2023, in der historischen Altstadt von Wasserburg 
am Inn waren auch die Feuerwehren aus Bachmehring und 
Schönberg viele Stunden im Einsatz.  

Laut offizieller Mitteilung des Polizeipräsidiums Oberbay-
ern Süd meldeten Anwohner der Integrierten Leitstelle am 
frühen Morgen gegen 5.20 Uhr den Brand in einem Mehr-
parteienhaus am Weberzipfel. Zu dem Zeitpunkt konn-
te von den ersteintreffenden Kräften bereits eine starke 
Rauchentwicklung aus einer Wohnung im zweiten Stock-
werk festgestellt werden. Die Bewohner des Hauses befan-
den sich zu diesem Zeitpunkt nicht mehr im Gebäude.

Zwar konnten die Feuerwehren den Brand löschen, jedoch 
hatten sich die Flammen bereits auf die darüberliegende 
Wohnung sowie auf das Dach ausgebreitet. Und auch die 
unmittelbar angrenzenden Wohnhäuser wurden beschä-
digt. Die Bewohner der benachbarten Häuser mussten da-
her allesamt aus Sicherheitsgründen evakuiert werden.

Die Behörden baten alle Anwohner in der Altstadt, auf-
grund der starken Rauchentwicklung Fenster und Türen 
geschlossen zu halten. Die Löscharbeiten dauerten bis in die 
Nachmittagsstunden an. Nach einer ersten Einschätzung 
dürfte der entstandene Sachschaden an den betroffenen 
Wohnhäusern mehrere Hunderttausend Euro, möglicher-
weise sogar mehr, betragen. Verletzt wurde nach bisherigem 
Kenntnisstand aber zum Glück niemand. 

Die Feuerwehren aus Bachmehring und Schönberg setzten 
sämtliche zur Verfügung stehenden Atemschutzgeräteträger 
teilweise mehrfach zur Brandbekämpfung in den Gebäuden 
sowie auf den Dachbereichen ein. Parallel zum Löschangriff 
mussten teilweise auch Blechdächer mit schwerem Gerät 
geöffnet werden, um eine Brandausbreitung auf zusätzliche 

Dachstühle der Nachbarhäuser zu verhindern. 

Darüber hinaus wurde die Abschnittsleitung der Feuerwehr 
Wasserburg im Weberzipfel bei der Koordination des Ein-
satzes zusätzlicher Atemschutztrupps von nachalarmierten 
Feuerwehren unterstützt. Und Bachmehringer Fachkräfte 
sicherten mit entsprechenden Leinensets zur Absturzsiche-
rung auch weitere auf den Dächern eingesetzte Kameraden 
anderer Feuerwehren. Zudem konnten teilweise noch wich-
tige Akten und Einrichtungsgegenstände einer betroffenen 
Kanzlei aus einem der Gebäude gerettet werden. 

Im Einsatz waren die Feuerwehren Attel-Reitmehring, 
Babensham, Bachmehring, Edling, Evenhausen, Penzing, 
Rosenheim, Rott am Inn, Schönberg, Soyen, Stephans-
kirchen, Steppach und Wasserburg am Inn mit mehr als 
200 Kräften. Außerdem das Technische Hilfswerk aus Bad 
Aibling und Rosenheim, der Rettungsdienst, die Polizei 
und weitere Organisationen.

Nach dem Abrücken von der Einsatzstelle gegen 15.30 Uhr 
konnte die Einsatzbereitschaft der letzten Feuerwehrkräfte 
aus der Gemeinde Eiselfing nach dem Reinigen der Aus-
rüstung an den Gerätehäusern um 17.00 Uhr wiederher-
gestellt werden.

Eiselfinger Feuerwehren unterstützten beim Großbrand 
in der Wasserburger Altstadt
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Die Standgebühren vom ersten Eiselfinger Dorf-Flohmarkt, 
großzügig aufgerundet durch zwei Ortsvereine, konnten 
jetzt als Spende an das Rosenheimer Zentrum Südostober-
bayern der Stiftung Ambulantes Kinderhospiz München 
übergeben werden.

Leiterin Renate Weininger-Fischer zeigte sich beim Treffen 
in Eiselfing gerührt über die Unterstützung: „Ich bin ein-
fach total begeistert, denn wir können jede Hilfe gebrau-
chen. Und wir versichern Ihnen, dass die Spende direkt hier 
für unsere Region wirklich in sehr gute Hände kommt.“ Da 
sich die ambulanten Kinderhospize nur zu einem Fünftel 
aus Mitteln der Krankenkassen und dafür zu vier Fünfteln 
aus Spendenmitteln finanzierten, seien Letztere für die täg-
liche Arbeit unverzichtbar.

Das ambulante Zentrum Südostoberbayern mit der Nach-
sorgeeinrichtung Bunter Kreis Rosenheim der Stiftung 
Ambulantes Kinderhospiz München ist im Jahr 2018 auf-
grund des wachsenden Bedarfs an Betreuung von Familien 
mit schwerstkranken Kindern, Jugendlichen und Elterntei-
len entstanden. „Anspruch haben Familien mit einem oder 
mehreren Ungeborenen, Neugeborenen, Kindern, Jugend-
lichen oder jungen Erwachsenen mit einer lebensbedrohli-
chen und möglicherweise lebensverkürzenden Erkrankung 
sowie auch erkrankte Elternteile mit minderjährigen Kin-
dern – und zwar bereits ab der Diagnose“, betonte Renate 
Weininger-Fischer.

Im Mai 2023 hatte in Eiselfing erstmals ein ehrenamtlich 
organisierter Dorf-Flohmarkt stattgefunden, als Veranstal-
terin trat die Gemeinde auf. Die im Rathaus zu entrich-
tenden Standgebühren wurden dabei vollumfänglich als 
Spende für einen sozialen Zweck aufbewahrt. Kurzerhand 
entschieden sich die am Flohmarkt beteiligten Zeit für Di 
e.V. und die Eiselfinger Frauengemeinschaft dann noch, 
den Spendenbetrag auf insgesamt 3.100 Euro aufzurunden.  

3.100 Euro vom Eiselfinger Dorf-Flohmarkt 
für das Kinderhospiz Rosenheim

Foto (von links): Alexander Lax (TSV Eiselfing), Renate Hanslmeier (Zeit 
für Di e.V.), Renate Weininger-Fischer (Kinderhospiz Rosenheim), Theresia 
Bräu und Maria Hainzlschmid (Frauengemeinschaft) mit Bürgermeister 
Georg Reinthaler bei der Spendenübergabe.

Die Sparkasse Wasserburg war von der ersten Stunde an 
Sponsorin des Eiselfinger „Lauf für ein Leben“. Über zwei 
Jahrzehnte lang organisierte die Schule Eiselfing den Be-
nefizlauf. Im Jahr 2018 übernahm dann der TSV Eiselfing 
rund um Vorstand Alexander Lax die Organisation und so 
sagte die Sparkasse Wasserburg für Anfang 2020 gerne wie-
der die obligatorische Unterstützung in Höhe von 1.250 
Euro zu. Doch aufgrund von Corona konnte der Lauf in 
den folgenden Jahren nicht mehr stattfinden. 

In der Zwischenzeit wurde aus dem Benefizlauf ein Dorf-
Flohmarkt, dessen Standgebühren in Form einer Spende 
an ein Kinderhospiz weitergeleitet werden. So kommt nun 
auch die Spende der Sparkasse Wasserburg in Höhe von 
1.250 Euro der Stiftung Ambulantes Kinderhospiz Mün-
chen, Zentrale Südostbayern in Rosenheim, zugute.

Sparkasse Wasserburg unterstützte den 
Eiselfinger Dorf-Flohmarkt

Foto (von Karlheinz Rieger) v.l.: Angelika Kaaserer, Elternbeirat der Mittel-
schule Eiselfing; Konrad Angerer, Leiter der Sparkassengeschäftsstelle Eisel-
fing; Alexander Lax, 1. Vorstand des TSV Eiselfing; Renate Hanslmeier vom 
Verein „Zeit für Di“ Eiselfing.
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Einladung zur Informationsveranstaltung 
für das Projekt „Nahwärmeversorgung Eiselfing“ 

für den Ort Eiselfing 
  

Aufgrund der sehr hohen Nachfrage bezüglich einer Nahwärmeversorgung in 
Eiselfing möchten wir nochmal einmal für alle Hauseigentümer aus dem Ort 
Eiselfing zu einer Informationsveranstaltung einladen. 

Am Mittwoch, den 5. Juli 2023, um 19.00 Uhr im Gasthaus Sanftl mit Herrn 
Bürgermeister Georg Reinthaler, der Nahwärmeversorgung Eiselfing GmbH, 
Herrn Geschäftsführer Eberhard Hälbich (Betreiber), den Vertretern der Pflügl 
Haustechnik GmbH (Herrn Josef Pflügl und Herrn Martin Schex) sowie unserem 
Energieberater, Herrn Dieter Dirschedl (Neumarkt-Sankt Veit). 

Bei diesem Termin sollen Aufbau und Umsetzung unseres Eiselfinger 
Nahwärmeprojekts, der Zeitplan der Umsetzung sowie die ungefähren Kosten 
für einen Anschluss vorgestellt werden. 

Ebenso wird unser Energieberater, Herr Dirschedl, über die möglichen 
staatlichen Zuschüsse für zukünftige Anschließer informieren. 

Danach wollen wir alle offenen Fragen zum Projekt erörtern und falls noch 
nicht geschehen, können individuelle Ortstermine mit Herrn Dirschedl zur 
Betrachtung/Berechnung der einzelnen Anschlusseinheiten vereinbart werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Eberhard Hälbich 
Nahwärmeversorgung Eiselfing GmbH 
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Die Aufgabenverteilung und die Telefonnummern der 
Mitarbeiter/-innen im Rathaus sind nachfolgend aufgeführt:

Erster Bürgermeister
Georg Reinthaler
Zimmer: 1.6
Telefon 08071 90 97 14
buergermeister@eiselfing.de

Jana Heyenbrock 
Abwassergebühren
Abfallbeseitigung
Gemeindesteuern
Soziale Angelegenheiten
Gemeindeblatt
Zimmer: 1.2
Telefon 08071 90 97 12
gebuehren@eiselfing.de

Renate Scholz
Kasse
Mahnungen und Vollstreckungen
Zimmer: 1.5
Telefon 08071 90 97 21
kasse@eiselfing.de

Christina Landmann
Kasse
Anlagenbuchhaltung
Zimmer: 1.5
Telefon 08071 90 97 18
steuer@eiselfing.de

Vera Voggenauer
Personalwesen
Kindertagesstätten
Wahlen
Zimmer: 1.1
Telefon 08071 90 97 22
personal@eiselfing.de 

Klaus Huber
Kämmerei
Schulangelegenheiten
EDV
Zimmer: 1.4
Telefon 08071 90 97 17
kaemmerei@eiselfing.de 

Nicolé Ströher 
Zimmer: 0.2
Telefon 08071 90 97 20
ewo@eiselfing.de

Alexander Spielvogel
Zimmer: 0.2
Telefon 08071 90 97 13
ewo@eiselfing.de

Einwohnermeldeamt
Passamt, Fundamt
Gewerbemeldungen
Veranstaltungs- und 
Gaststättenwesen
Führerscheinanträge
Fischereischeine

Gemeindeverwaltung
Eiselfing

Telefax 08071 90 97 16

Laurentius Fischer
Geschäftsleitung
Bauamt
Bauanträge
Gemeindlicher Hoch- und Tiefbau
Bauleitplanung
Liegenschaftsverwaltung
Verkehrswesen
Zimmer: 1.3
Telefon 08071 90 97 23
bauamt@eiselfing.de
Mitarbeiterin: Nicolé Ströher

Interessanten und aktuellen Lesestoff finden alle Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen in der

Gemeindebücherei 
Sankt Rupert Eiselfing

 
 Unsere Öffnungszeiten:

Dienstag:     15.00 bis 18.30 Uhr
Sonntag:    10.00 bis 11.00 Uhr

(während der Schulferien geschlossen)
Telefon: 08071-1042347
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T: 0 80 71/92 79-0

www.zosseder.de

Der Oane für Ois!

Die komplette Deckenbeleuchtung in der Eiselfinger Turn-
halle ist jetzt auf moderne LED-Technik umgerüstet wor-
den. Die Gemeinde investierte – nach Abzug von bereits 
genehmigten Bundesfördermitteln – rund 60.000 Euro in 
diese Maßnahme zur Energieeinsparung.
Durch die neue Technik werden die mittlerweile drei Jahr-

Energiesparende Beleuchtung für die Turnhalle Eiselfing

zehnte alten, stromintensiven Lampen aus der Zeit des Baus 
der Zweifachturnhalle Anfang der 1990er Jahre ersetzt. Als 
Zeitraum für die Umsetzung der Arbeiten wurden bewusst 
die Pfingstferien gewählt, um Einschränkungen für den 
Schul- und Vereinssport so gering wie möglich halten zu 
können.

Der Eiselfinger See ist Teil eines Fauna-Flora-Habitat-
Schutzgebiets (FFH), um seltenen Tier- und Pflanzenarten 
im heimischen Gewässer eine Zukunft geben zu können. In 
den vergangenen Wochen waren es jedoch gleich mehrere 
Schwäne und auch Gänse, die schwimmend und fliegend für 
Aufmerksamkeit bei Anwohnern und Fußgängern sorgten. 
Sie fühlten sich zudem in den vom Landschaftspflegeverband 
Rosenheim abgemähten Uferbereichen wohl, die langfristig 
zu einer ökologischen Aufwertung sorgen sollen. Fotograf 
Christian Ganterer aus Alteiselfing konnte die stolzen Schwä-
ne im See mit seiner Kamera dankenswerterweise festhalten.

Schwäne im Eiselfinger See
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SICHER | EINFACH | AKTUELL

DIE NEUE EISELFING HEIMATAPP 
IST DA!
Mit deiner offiziellen Eiselfing HeimatApp
bist du ab sofort bestens informiert, was
in deiner Gemeinde passiert!

www.heimat24.de

Jetzt kostenlos
downloaden!

SVLFG

SVLFG digital 
Digitale Zukunft

Melden Sie sich an – wir freuen uns auf Sie!
0561 785-10512 oder www.svlfg.de/gleichgewicht

Kennen Sie unsere 
Online-Angebote 

für pflegende 
Angehörige?
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140 Jahre SG Eiselfing 

Festwoche vom 1. bis 10. Juli 2023 
 

Ablauf des Festsonntags am 9. Juli 

Zu unserem Festsonntag wollen wir auch alle, die nicht mit einem Verein 
teilnehmen, herzlich einladen, mit uns zu feiern. Nachfolgend eine kurze 
Übersicht über den Zeitplan. 

8.00 Uhr  Empfang der Vereine und Festgäste mit Frühshoppen 
9.15 Uhr  Aufstellung zum Kirchenzug 
10.00 Uhr  Festgotesdienst an der Südseite des Eiselfinger Sees 

mit anschließendem Kirchenzug zurück 
12.00 Uhr  gemeinsames Mitagessen 

anschließend gemütliches Beisammensein mit der 
Musikkapelle Griesstät 

 
Tischreservierungen 

Für das Wein- und Bierfest am 7. Juli und das Kesselfleischessen am 10. Juli sind 
Tischreservierungen möglich. Die Reservierungen bite per E-Mail an fest@sg-
eiselfing.de oder auf Instagram an sg_eiselfing_festwoche senden. 

 
Auf- und Abbauzeiten 

Alle Helfer können uns an folgenden Tagen beim Auf- und Abbau für das 
Schützenfest unterstützen. Start ist jeweils um 9.00 Uhr an der Festhalle in 
Alteiselfing (Hohensteinstraße 9): 
- Mitwoch bis Samstag (5. Juli bis 8. Juli) 
- Montag bis Mitwoch (10. Juli bis 12. Juli) 

 

Zur ganzen Festwoche wollen wir alle Bürgerinnen und Bürger herzlich einladen 
und freuen uns auf ein schönes Fest in der Festhalle in Alteiselfing. 

 

Der Festausschuss 
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Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Schonstetter 
Gruppe erhöht zum 1. Juli 2023 die Herstellungsbeiträge 
für die Grund- und Geschossflächen. Einen entsprechen-
den Beschluss fassten die Verbandsräte in ihrer jüngsten 
Sitzung.

Im Rahmen einer Nachkalkulation der letzten realisierten 
Baugebiete in den Mitgliedsgemeinden Amerang, Eiselfing 
und Schonstett war festgestellt worden, dass die bislang 
veranlagten Beiträge nur noch etwa die Hälfte der für den 
Zweckverband angefallenen Herstellungskosten deckten. 
Aus diesem Grund habe man ein Fachbüro mit der Erstel-
lung einer Globalberechnung beauftragt, so Verbandsvor-
sitzender Georg Reinthaler. „Unter Berücksichtigung der 
aktuellen Entwicklungen wird nun erstmals wieder eine 
moderate Erhöhung der zuletzt vor zwei Jahrzehnten ange-
passten Herstellungsbeiträge empfohlen.“ 

Die Verbandsversammlung stimmte der Erhöhung des 
Grundflächenbeitrags auf 2,64 Euro pro Quadratmeter 
und des Geschossflächenbeitrags auf 8,51 Euro pro Quad-
ratmeter jeweils zum 1. Juli 2023 einstimmig zu. Ebenfalls 
genehmigt wurde die in diesem Zusammenhang erforder-
liche Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung.

Auch bei der Beratung und Abstimmung über den Wirt-
schaftsplan und die Haushaltssatzung des Zweckverbands 
für das laufende Jahr ergaben sich keine Gegenstimmen. 
So fließen in Unterhaltsmaßnahmen 316.000 Euro und 
die geplanten Investitionen schlagen mit 2,02 Millionen 
Euro zu Buche. „Neben der Erschließung des Baugebiets in 
Kammer, Gemeinde Amerang, machen sich insbesondere 
die erforderlichen Neuausweisungen der beiden Wasser-

schutzgebiete in Eiselfing und Schonstett finanziell zuneh-
mend bemerkbar“, berichtete Geschäftsleiter Josef Kotter.

Speziell der Erwerb von Tauschgrundstücken für von künf-
tigen Schutzzonen betroffene Landwirte lasse sich derzeit 
noch durch eine Rücklagenentnahme darstellen. Ange-
sichts zusätzlicher Kosten etwa für Grundwassermessstellen 
und Planungsleistungen rund um die neuen Wasserschutz-
gebiete sei in den nächsten Jahren aber eine notwendige 
Kreditaufnahme wahrscheinlich, prognostizierte Kotter. 
Die turnusgemäße Neukalkulation der Wassergebühren 
stehe unabhängig davon im Jahr 2024 an.

Abschließend hatten die Verbandsräte noch die Möglich-
keit, den Inhalt von drei jeweils rund 50 Meter tiefen Bohr-
kernen mit deren Boden- und Gesteinsschichten (Foto) 
von jüngst durchgeführten Grundwasser-Sondierungsboh-
rungen in Schonstett zu besichtigen.

Wasserzweckverband passt Herstellungsbeiträge an
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TSV Eiselfing Stockschützen TSV Eiselfing Stockschützen

Einladung zum 21. Eiselfinger Gemeindepokal 
im Stockschießen

Die Stockschützen des TSV Eiselfing richten heuer zum 21. Mal den Gemeindepokal im 
Stockschießen (Wanderpokal, der nach dreimaligem Gewinn in den Besitz übergeht) aus.
Dazu laden wir aus dem Gemeindebereich Eiselfing recht herzlich ein:
Behörden-/Vereins-/Betriebs-/Stammtisch und Hobbymannschaften.

Termin:                    Sonntag, 13. August 2023
                                                                                                           
Uhrzeit:                    Wird nach Beteiligung festgelegt – voraussichtlich 2 Gruppen
                                 Meldung 8.00 Uhr, Beginn 8.30 Uhr bzw.
                                  Meldung 13.00 Uhr, Beginn 13.30 Uhr

Ort:                            Pflaster-Bahnen im Schulhof Eiselfing

Mannschaft:               4 Stockschützen bzw. Stockschützinnen
                                  - davon maximal 2 Herren mit Stockschützen-Pass
                                  - Stockschützen über 70 Jahre bzw. Jugendliche unter 18 Jahren
                                  zählen nicht als Pass-Stockschützen

Wertung:                  Nach den Regeln der Stockschützen
   Platten erst ab Nr. 50 erlaubt

Startgeld:                  25 Euro je Mannschaft

Preise:                      Jeder Teilnehmer bekommt 1 Brotzeit und 1 Getränk

Siegerehrung:           Nach dem Turnier in der Stockschützen-Hütte

Haftung:                    Der Ausrichter übernimmt keinerlei Haftung

Sollten mehrere Gruppen erforderlich sein, spielen die Gruppenersten den Gemeindepokal-Sieger 
aus.
Wir bitten um Anmeldung (mit Angabe, ob Vormittags- oder Nachmittagsgruppe / dies wird berück-
sichtigt, soweit möglich) bis Sonntag, 6. August 2023.

bei Hans Wimmer, E-Mail: johann_wimmer@t-online.de, oder Tel.: 08071-904996.

Mit sportlichen Grüßen 

Stockschützen Eiselfing
Bernhard Deinwallner   
(Abteilungsleiter)  

   Gewinner
1. Pokal von     2003-2009    TSV Eiselfing
2. Pokal von     2010-2016     Huber & Sohn
Sieger 2017     Huber & Sohn
Sieger 2018     FS Weiherfeld/Aham
Sieger 2019     Huber & Sohn 
Sieger 2021     Stammtisch Lax alt
Sieger 2022     Stammtisch Lax alt
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TSV Eiselfing Stockschützen TSV Eiselfing Stockschützen

TSV Eiselfing Kreismeister der Stockschützen U19
Bei der Kreismeisterschaft im Kreis 203 ging die U19 des 
TSV Eiselfing im Triowettbewerb der Stockschützen, die 
auf den Sommerbahnen des SV Söchtenau ausgetragen 
wurde, als Sieger hervor. Mit einer sehr engagierten und 
konzentrierten Leistung der ganzen Mannschaft sicherte 
sich das Team mit 8:0 Punkten und 29:9 Kehren souverän 
vor Schechen und Höslwang 2 den Titel. Auf dem Foto 
von rechts nach links: Jugendleiter Schorsch Bruckmaier, 
Sebastian Freiberger, Niklas Hanslmeier und Bernhard 
Ganslmaier. 

Erneuter Erfolg für den TSV Eiselfing
Bei der Kreismeisterschaft im Zielwettbewerb U19 der 
Stockschützen konnte sich das erst 17-jährige Talent Se-
bastian Freiberger in zwei Durchgängen mit 215 Punkten 

souverän den Titel holen. Nach der kürzlich erreichten 
Mannschafts-Kreismeisterschaft ein schöner Einzelerfolg. 
Damit war die Qualifikation für die Bezirksmeisterschaft, 
ausgetragen in Lampoding fix. Dort belegte er mit 209 
Punkten aus zwei Durchgängen den fünften Platz. So ver-
säumte Sebastian Freiberger zwar die Qualifikation für die 
Bayerischen Meisterschaften, aber trotzdem ist es für ihn 
ein toller Erfolg.

Kreismeisterschaft Zielschießen
Ergebnis: 
U14  11. Platz: Philipp Freiberger
U16  6. Platz: Felix Bierwirth
U19  1. Platz: Sebastian Freiberger
 8. Platz: Bernhard Ganslmaier
 10. Platz: Christian Wimmer
 11. Platz: Lukas Bierwirth
 14. Platz: Niklas Hanslmeier
Derzeit sind beim TSV Eiselfing neun Jugendschützen ak-
tiv tätig. Wir sind seit Jahren ein lustiges und engagiertes 
Jugendteam in unserer Abteilung. Wir würden uns noch 
mehr jugendliche Schützinnen oder Schützen wünschen. 
Dienstags ab 19 Uhr ist im Schulhof Schnuppern und Trai-
nieren möglich. Sämtliches Material kann gestellt werden.
Telefonnummer von Abteilungsleiter Bernhard Deinwall-
ner: 0179-3200387.
Oiso einfach zuawaschaung!

Erfolgreiche Eiselfinger Jugendstockschützen

Ab Juli 2023: Zusätzliche Öffnungszeiten am Wertstoffhof
Künftig ist der Wertstoffhof der Gemeinde Eiselfing in Hafenham grundsätzlich an jedem Dienstagnachmittag von 
14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. Dadurch können die Besucher ihre Abgabe noch flexibler gestalten und sind nicht an 
den Freitagnachmittag oder Samstagvormittag (an beiden Tagen bleiben jeweils die bekannten Öffnungszeiten) gebun-
den. Die neue Regelung für die Dienstagnachmittage gilt ab 4. Juli 2023.

Schalten Sie nicht nur an Bahnübergängen, sondern auch 
bei längeren Wartezeiten an der Ampel den Motor ab. 
Damit sparen Sie spätestens ab 30 Sekunden Sprit ein. Je 
stärker die Lichtmaschine durch elektrische Verbraucher 
belastet wird, desto höher ist der Kraftstoffverbrauch. Ei-
ner der größten Energiefresser ist die Klimaanlage, die den 
Verbrauch um bis zu zwei Liter je 100 Kilometer erhöht. 
Vergessen wird oft die Heckscheibenheizung. Die „ver-

Der Energiespartipp des Monats Juli
braucht“ pro Stunde rund 0,1 Liter Sprit. Umgerechnet auf 
den Stadtverkehr sind das 0,3 bis 0,4 Liter pro 100 Kilo-
meter. Schalten Sie frühzeitig, geben Sie dafür mehr Gas 
und fahren Sie stets im höchstmöglichen Gang. In der Re-
gel können Sie bei Tempo 30 den dritten, bei 40 den vier-
ten und bei 50 den fünften Gang einlegen. Niedertouriges 
Fahren schadet dem Motor keineswegs, im Gegenteil, der 
Verschleiß reduziert sich.
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Barfußpfad des Waldkindergartens im Berger Forst

Der Waldkindergarten Eiselfing hat bereits schon im letz-
ten Jahr einen Barfußpfad im Berger Forst (Nähe Marien-
kapelle) gebaut. Dieser wurde jetzt erneuert und ist nun für 
dieses Jahr wieder einsatzbereit. 
Ein Barfußpfad ist ein kleiner Weg mit verschiedenen Un-
tergründen. Wie der Name schon sagt, wird er barfuß oder 
in Strümpfen überquert. Dabei gilt es, die Aufmerksamkeit 
auf das Fühlen mit den Füßen zu richten, dadurch erlebt 
man besondere Sinneseindrücke und kann dabei auch ent-
spannen. Dies fördert die Gesundheit, die Bewegungskom-
petenz, das Interesse an der Natur und ist eine nette Ab-
wechslung bei einem Waldspaziergang.
Der Waldkindergarten freut sich über jeden, der den Pfad 
besucht und ausprobiert. Wer mag, kann auch auf Social 
Media ein Foto davon posten und den Kindergarten ver-
linken. 

Die Social Media-Kanäle des Waldkindergartens findet 
man auf Facebook und Instagram (einfach den QR Code 
einscannen):
 

Der Waldkindergarten Eiselfing wünscht viel Spaß!
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Instagram 

 

Der Waldkindergarten Eiselfing wünscht viel Spaß! 

                    
Leckere Pizzas verkaufte die Frauengemeinschaft Eiselfing beim ersten Eiselfinger Dorf-
Flohmarkt. Innerhalb kurzer Zeit waren die selbstgebackenen und mit verschiedenen 
Zutaten belegte Pizzas weg. Der Verkaufserlös wurde zu gleichen Teilen dem Kinderhospiz 
Rosenheim und dem neuerrichteten Kinderhaus Sankt Rupert Eiselfing gespendet. 

 
Das Vorstandsteam Anni, Maria und Resi hatten sichtlich Freude beim Verkauf der Pizzas. 
Übrigens sucht das Team der Frauengemeinschaft Verstärkung. Wer Lust hat, mal aus 
Spaß und Freude und bei uns im Team dabei zu sein, kann einfach vorbeischauen bei 
unseren Veranstaltungen.  

Leckere Pizzas verkaufte die Frauengemeinschaft Eisel-
fing beim ersten Eiselfinger Dorf-Flohmarkt. Innerhalb 
kurzer Zeit waren die selbstgebackenen und mit ver-
schiedenen Zutaten belegte Pizzas weg. Der Verkaufser-
lös wurde zu gleichen Teilen dem Kinderhospiz Rosen-
heim und dem neuerrichteten Kinderhaus Sankt Rupert 
Eiselfing gespendet.
Das Vorstandsteam Anni, Maria und Resi hatten sicht-
lich Freude beim Verkauf der Pizzas. Übrigens sucht das 
Team der Frauengemeinschaft Verstärkung. Wer Lust 
hat, mal aus Spaß und Freude und bei uns im Team 
dabei zu sein, kann einfach vorbeischauen bei unseren 
Veranstaltungen. 

Nächster Seniorenausflug am 12. Juli 2023 zur 
Gramaialm
Abfahrt um 10.00 Uhr am Kirchplatz in Eiselfing. Die 
Anmeldung ist ab dem 3. Juli 2023 telefonisch unter 
08071-7511 bei Brigitte Aringer möglich.
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Fam. Maria & Sepp Frank | Schönberg 6 | 83547 Babensham
    Telefon 08071/103 64 30 | www.bio-ziegenhof-frank.de

iegenhof

In unserer Ziegenhütte findet ihr:
Ziegenmlich Ziegenfrischkäse-Herzen 

X Ziegenricotta X Ziegenkäse eingelegt in Rapsöl 
X Milchkitzfleisch X Ziegenwurst

frische Freilandeier Bauernhof-Eis 
X Geschenkkörbe Zirbenholzkissen 

Lebensmittel vom Chiemgauer Naturkosthandel

24 Std. geöffnet

– Selbstbedienung –

Elektroautos bilden nicht nur einen zentralen Baustein für 
die Mobilität der Zukunft. Gleichzeitig könnten sie auch 
als dezentrale Stromspeicher dienen und damit entschei-
dend zum Gelingen der Energiewende beitragen. Hierbei 
spielt das sogenannte bidirektionale Laden eine Schlüs-
selrolle: Der Strom fließt nicht nur allein in Richtung des 
E-Auto-Akkus, sondern bei Bedarf auch wieder zurück ins 
Haus. Insbesondere wenn eine Solaranlage vorhanden ist, 
können sich Verbraucher mit selbst erzeugtem Strom noch 
unabhängiger versorgen. Aktuelle Zwischenergebnisse aus 
einem Pilotprojekt offenbaren das große Potenzial der 
Technologie.
 
Autarkiegrad mehr als verdoppelt
Im Mittelpunkt des Projekts steht das Zusammenspiel von 
E-Auto-Akkus mit Photovoltaikanlagen: Das Auto fungiert, 
so lange es nicht fährt, als Energiespeicher. Tagsüber wird 
es mit dem eigenen Sonnenstrom geladen und kann abends 
Haushaltsgeräte wie Fernseher oder Herd damit versorgen. 
Nach ersten Erkenntnissen kann sich durch das bidirektio-
nale Laden der Autarkiegrad von Solaranlagenbesitzern mit 
E-Auto mehr als verdoppeln: Bis zu 51 Prozent des Ener-

giebedarfs lassen sich im Jahresdurchschnitt selbst decken, 
wobei Winter, bewölkte Tage und Nächte sowie der Lade-
strom für die Fahrten mit dem E-Auto bereits eingerechnet 
sind. Zu diesem Zwischenergebnis kommt das Pilotprojekt 
„Bi-ClEVer“ von BMW und E.ON. „Es ist ein wichtiger 
Schritt für die Energiewende, die im E-Auto vorhandene 
Akkukapazität im Rahmen eines ganzheitlichen Energie-
managements zu nutzen. Bidirektionales Laden wird zu-
künftig eine bedeutende Rolle spielen“, unterstreicht dazu 
Filip Thon, CEO von E.ON Energie Deutschland.
 
Kosten senken und Emissionen reduzieren
Im Zuge des Pilotprojektes testen zwei Familien im Münch-
ner Umland das bidirektionale Laden in ihrem Lebensalltag. 
Die Ladezeiten des E-Fahrzeugs werden automatisch und 
intelligent gesteuert, sodass der Akku möglichst nur mit 

selbst erzeugtem Sonnen-
strom geladen wird. Denn 
ein hoher Eigennutzungs-
grad spart nicht nur bares 
Geld, sondern schont auch 
die Umwelt. Das zeigt ein 
weiteres Zwischenresultat: 
Ein Haushalt mit Solaran-
lage, der das bidirektionale 
Laden nutzt, kann im Ver-
gleich zu einem Haushalt 
ohne Photovoltaikanlage 
und Stromspeicher bis zu 
einer Tonne CO2 pro Jahr 
einsparen. Die bisherigen 

Projektergebnisse unterstreichen das große Potenzial des 
bidirektionalen Ladens. Nach Einschätzung von Experten 
wird die Technologie unter anderem einen wichtigen Bei-
trag dazu leisten, erneuerbare Energien noch effizienter zu 
nutzen.

Das Elektroauto wird zum Stromspeicher von morgen
Bidirektional laden: Pilotprojekt bestätigt großes Potenzial für Privathaushalte

PR-Text
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EINLADUNG ZUM

WANN:   FREITAG, DEN 21. JULI 2023  VON 14:00 - 18:00 UHR
WO:         PAUSENHOF DER GRUND- UND MITTELSCHULE EISELFING
                      PFARRER-MÖDERL-WEG 2, 83549 EISELFING

 

Mia g'frein uns aufeich! 

SOMMERFEST
Der Förderverein Schule EISELFING lädt gemeinsam
mit der Grund- und Mittelschule Eiselfing alle
Kinder, Eltern, Familienmitglieder - einfach alle, die
sich der Eiselfinger Schule verbunden fühlen - zu
unserem Sommerfest ein. 

Es erwarten euch ein buntes Programm,
gutes Essen und kühle Getränke. 

 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass dies keine schulische
Veranstaltung ist und somit die Aufsichtspflicht bei den Eltern liegt.

Kontakt: info@foerderverein-schule-eiselfing.de
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Feuerwehrgerätehaus Eiselfi ng
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ENERGIESPARTIPP

KLIMANEUTRAL2030
LANDKREIS EBERSBERG

Juli 2023

Energie sparen in der Küche

Die Küche ist der Ort, an dem wir mit die meiste Energie 
verbrauchen – vor allem durch große Elektrogeräte wie 
Herd, Backofen und Kühlschrank. Daher gut zu wissen: 
Energiesparen in der Küche geht einfacher, als Sie viel-
leicht denken! Schon mit kleinen Verhaltensänderungen 
können Sie Ihren Strombedarf spürbar senken.

1. Klein aber oho!
Für fast alle großen Geräte in Ihrer Küche gibt es kleinere 
Alternativen. Je kleiner das Gerät, desto kleiner sein Strom-
verbrauch! Was logisch klingt, wenden wir beim Kochen  
erstaunlich selten an: Kleingeräte wie Toaster, Wasserko-
cher, Eierkocher oder Mikrowelle erledigen ihre Aufgaben 
deutlich sparsamer als Herd oder Backofen. 
Die Anschaffung solcher Kleingeräte lohnt sich vor allem 
dann, wenn Sie sie häufig genug einsetzen. Achten Sie  
auch beim Kauf von Kleingeräten auf gute Energieeffi-
zienzklassen (s. Punkt 5). So stellen Sie sicher, dass auch 
die Kleingeräte im Betrieb wenig Energie verbrauchen.

2. Richtig kühlen
Bei Kühlschränken spielt die eingestellte Innentemperatur 
die entscheidende Rolle für die Stromrechnung: Für einen 
Kühlschrank ohne Gefrierfach sollten Sie eine Temperatur 
von 7 °C einstellen. Jedes Grad weniger erhöht den Strom-
verbrauch um circa 6 Prozent.
Einen Kühlschrank mit Gefrierfach benötigt meist nur,  
wer kein extra Tiefkühlgerät im Haushalt hat. Achten Sie 
in diesem Fall auf die Sterne-Kennzeichnung des Eisfachs. 
Wollen Sie darin Tiefkühlprodukte länger aufbewahren  
oder frische Lebensmittel einfrieren, benötigen Sie mindes-
tens minus 18 °C. Das schafft nur ein Eisfach mit 4 Sternen. 

3. Deckel drauf und sparen
Beim Kochen ohne Deckel entweichen enorme Mengen  
an Wasserdampf und Wärme. Außerdem dauert der Koch-

vorgang länger, was zusätzlichen Strom verbraucht.  
Nutzen Sie deshalb immer einen Deckel! 
Kochen Sie auf höchster Stufe auf, und garen Sie dann  
auf kleiner Stufe zu Ende. Das erfordert zwar etwas mehr 
Aufmerksamkeit – weil mit Deckel schneller mal etwas 
überkocht –, jedoch freut sich am Ende die Stromrechnung. 
Wollen Sie noch schneller und sparsamer kochen, sind  
spezielle Schnellkochtöpfe eine gute Lösung.

4. Hände weg beim Spülen!
Moderne Spülmaschinen sind deutlich sparsamer und  
kostengünstiger als der Abwasch per Hand. Wichtig dabei: 
Nutzen Sie das Eco-Sparprogramm. Das dauert zwar etwas 
länger als das Automatik-Programm, aber das Wasser wird 
nicht so stark erhitzt. Ebenso wichtig ist, dass Ihre Maschi-
ne vor dem Einschalten voll ist – jedoch nicht zu voll. Denn 
wo kein Platz ist, kann auch kein Wasser fließen.  
Extra-Tipp: Wenn Sie die Möglichkeit haben, schließen  
Sie die Spülmaschine an den Warmwasseranschluss in Ihrer 
Küche an. Dadurch muss die Maschine weniger heizen.

5. Schauen Sie ganz genau hin
Und zwar auf das Label! Seit März 2021 kleben neue,  
vereinfachte Energielabels auf vielen Elektrogeräten. Die 
Kategorien A bis G haben die alten Plusklassen ersetzt.  
Die neuesten und effizientesten Geräte, die Sie auf dem 
Markt finden können, fallen jetzt in die Kategorien B oder C. 
Die Effizienzklasse A bleibt zunächst noch frei. Dadurch will 
man der Industrie Anreize geben, noch effizientere Geräte 
zu entwickeln.
Als Grundregel gilt: Tauschen Sie ein altes Elektrogerät 
nach etwa 10 Jahren ruhigen Gewissens gegen ein neues 
aus. Denn in diesem Zeitzyklus von 10 Jahren kommen 
meist deutlich verbesserte Modelle auf den Markt, mit 
denen Sie viel Strom sparen können. 

Clevere Stromspartipps für Ihren Alltag zuhause
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Wer im Frühling seinen Garten gut bestellt hat, darf sich 
im Sommer und Frühherbst über üppig blühendes Grün 
freuen. Aber auch während der Saison gibt es viel zu tun, 
vom Schneiden der Hecke bis zum Entfernen von Unkraut. 
Was ist erlaubt und worauf muss ich achten? Hier sind fünf 
Rechtstipps vom Experten:
 
1. Was man pflanzen darf
Die Art und Weise der Bepflanzung darf weder Nachbarn 
beeinträchtigen noch Regelungen der Kommune verletzen. 
„Gartenbesitzerinnen und -besitzer sollten sich vor der Ge-

staltung des Gartens erkundigen, was in ihrer Gemeinde er-
laubt ist“, erklärt Markus Hannen von der Bonner Anwalts-
sozietät Franken-Grillo-Steinweg und Partner von Roland 
Rechtsschutz. Grundsätzlich könne durch Bebauungsplä-
ne sogar geregelt sein, welche Baumarten man anpflanzen 
dürfe: „Auch der Anbau von Pflanzen, deren Inhaltsstoffe 
unter das Betäubungsmittelgesetz (BtMG) fallen, ist ohne 
Genehmigung nicht gestattet. Das betrifft Schlafmohn, 
Azteken-Salbei oder auch THC-haltigen Hanf.“
 
2. Wenn Äste aufs Nachbargrundstück ragen
Aufgrund des Selbsthilferechts dürfen Äste und Zweige, die 
aufs Grundstück der Nachbarn herüberwachsen, von die-
sen abgeschnitten werden, wenn die Eigentümer des Baums 
zuvor über die Absicht unter Fristsetzung informiert wur-
den und es keine naturschutzrechtlichen Probleme gibt. 
„An Obst, das von überwachsenden Ästen auf ihr Grund-
stück fällt, dürfen sich Nachbarn bedienen. Man darf durch 
Schütteln der Zweige aber nicht selbst dafür sorgen, dass 
sich die Früchte vom Baum lösen“, betont Hannen recht-
liche Feinheiten.

3. Unkrautvernichter im Gar-
ten
„Im Garten sind Herbizide zwar 
nicht empfehlenswert, aber 
grundsätzlich erlaubt“, so Han-
nen. „Sie dürfen aber nicht in der 
Nähe von Gewässern verwendet 
werden, um die entsprechenden 
Biotope zu schützen.“ Sie dürfen 
auch nicht auf gepflasterten oder 
anders befestigten Oberflächen 

verwendet werden, da das Mittel hier nicht ablaufen und 
somit ins Grundwasser dringen kann.
 
4. Gartenarbeiten mit Maschinen
Wer mit einem motorbetriebenen Gartengerät arbeiten 
möchte, sollte dies zwischen 7 und 22 Uhr tun, wenn es 
keine andere Absprache gibt. An Sonn- und Feiertagen 
gelten Ruhezeiten. „Für besonders laute Maschinen wie 
Laubbläser gelten zusätzliche Einschränkungen. Sie dürfen 
montags bis samstags nur von 9 bis 13 Uhr und von 15 bis 
17 Uhr betrieben werden“, erklärt Roland-Partneranwalt 
Hannen.
 
5. Lautstark spielende Kinder im Garten oder Innenhof
Markus Hannen weist darauf hin, dass Kinderlärm grund-
sätzlich hinzunehmen sei: „Für jede Art von Lärm gibt es 
aber Grenzen. Dauern Aktivitäten in übermäßiger Laut-
stärke unzumutbar lange an, können Nachbarn sogenannte 
Abwehransprüche geltend machen.“

Darf ich das in meinem Garten?
Von pflanzen bis schneiden: Fünf Rechtstipps für Gartenbesitzer

PR-Text
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Evang.-Luth. Kirche  
Wasserburg  
Surauerstraße  1 
 

 

ottesdienstplan  
April 2012 

 
Termin Pfarrer Mesner Orgel 

So. 01.04.  Palmsonntag 
Wasserburg 10:00 Uhr  
Gabersee 19:00 Uhr  
 
 

 
Zellfelder 

Möller 

 
Hohmann 

 

Do. 05.04.  Gründonnerstag 
Wasserburg 19:00 Uhr   A 
 
 

Möller 
 

Neugebauer 
 

 
 

Fr.  06.04. Karfreitag 
Wasserburg 10:00 Uhr  A 
 

 
Zellfelder 

 
 

 
Tolks 

 

 
 

 

So. 08.04. Ostersonntag 
Wasserburg 6:00 Uhr Osternacht A 
Wasserburg 10:00 Uhr A 
 
 

 
Zellfelder 

Möller 
 

 
Jaroljmek 

Pohl 

 

Mo. 09.04. Ostermontag  
Wasserburg 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
 
 

 
Zellfeld. u. Team 

 

 
Raithel 

 

So. 15.04. Quasimodogeniti 
Wasserburg 10:00 Uhr 
Gabersee 19:00 Uhr  
 
 

 
Seifert 
Möller 

 
Müller 

 

So. 22.04. Miserikordias Domini 
Wasserburg 10:00 Uhr 
 
 

Schwark Bauer?  

So. 29.04. Jubilate 
Wasserburg 10:00 Uhr 
Schnaitsee St.-Annakirche  10:00 Uhr 
Gabersee 19:00 Uhr  

 
Möller 

Wieland 
Möller 

 
Salzer 

 

 

G 
Gottesdienstplan
Juli 2023

REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS
für die August-Ausgabe 2023 ist

Donnerstag, 13. Juli 2023
Beiträge, die in der kommenden Ausgabe erscheinen sollen, werden bis zu diesem Tag an die Gemeindeverwaltung erbeten. 

Bitte senden Sie Ihre Beiträge nach Möglichkeit als Word-Dokument an gebuehren@eiselfing.de
Bilder bitte nicht in die Dokumente einbinden, sondern als jpg-Datei separat mitsenden. Mit der Zusendung 

von Bildern übernimmt der/die Absender/-in die Verantwortung, dass die Bilder frei von 
Rechten Dritter verwendet werden dürfen und stellt die Gemeinde Eiselfing von allen Ansprüchen 

wegen der Veröffentlichung der Bilder frei.
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Termin Pfarrer
Sa. 01.07.  
15.00 Uhr WS Familiengottesdienst 
anschließend Gemeindefest

Zellfelder

So. 02.07.  4. So. n. Trintatis
10.00 Uhr WS Andacht Peischl

Sa. 08.07.  
13.45 Uhr Johannitergottesdienst Zellfelder

So. 09.07.  5. So. n. Trintatis
10.00 Uhr WS mit KiGo
18.00 Uhr Gabersee

Deiml
Möller

So. 16.07.  6. So. n. Trintatis
10.00 Uhr WS mit KiGo Möller
So. 23.07.  7. So. n. Trintatis
10.00 Uhr WS mit KiGo
Einführung der neuen Konfirmanden
Es spielt die Jugendband
18.00 Uhr Gabersee

Zellfelder
Launhardt

Möller
So. 30.07.  8. So. n. Trintatis  
10.00 Uhr WS Deiml

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

Evang.-Luth. Kirche Wasserburg • Surauerstraße 1 

Nachschriften (Gravuren aller Schriftarten),
Tönungen und Nachvergoldungen an

Grabsteinen und Urnentafeln

Heidi Reitberger
Im Weiherfeld 16 • 83549 Eiselfing

Tel. 0 80 71/90 43 442
Fax 0 80 71/90 43 443

Grabsteinschriften
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Schreiner:in (w/m/d)

Zimmerer:in (w/m/d)

Holzmechaniker:in (w/m/d)
Holzverpackungen

Du weißt noch nicht
wohin ab September?
Werde Zukunftsgestalter:in 
bei Huber & Sohn

Wir suchen dich als Auszubildende:r
ab September 2023:

Weitere Informationen findest du hier: https://karriere.huber-sohn.de

Bewirb dich gleich per
WhatsApp ohne 

Bewerbungs-
unterlagen!

Du bist dir noch unsicher welcher
Ausbildungsberuf zu dir passen könnte? 
Kein Problem! Lerne das Huber-Team bei
einem Schnupperpraktikum kennen. Teile uns
einfach mit, welchen Ausbildungsberuf du dir
anschauen möchtest und deinen Wunsch-
zeitraum. Dafür einfach QR-Code scannen. 


